
Von Tina Brambrink
ier bis fünf Bagger
unterschiedlicher
Größe fressen sich
seit Wochen durch

das Erdreich. Der erste Kran
steht schon neben den Bau-
stellencontainern. Sortie-
rungs-, Schredder- und Ver-
dichtungsmaschinen sind
im Einsatz. Auf dem Gelän-
de der neuen Hertener Höfe
an der Kaiserstraße ist seit
dem ersten Spatenstich im
November ordentlich Bewe-
gung. Die Bodenarbeiten auf
dem Areal laufen auf Hoch-
touren. Die Großbaustelle
lockt viele neugierige Zaun-
gäste.

„Wie versprochen geben
wir richtig Gas“, berichtet
Dr. Stephan Schnitzler, Ge-
schäftsführer des Investors
Phoenix Development. Die
Hertener Höfe sind Chefsa-
che im Unternehmen der
Familie Bielefeldt mit Stand-
orten in Bonn und Wei-
den/Oberpfalz. Auch die
Bauleitung hat mit Arkadi-
usz Korzeniecki, Leiter Ge-
samt-Baumanagement bei
Phoenix, ein erfahrener
Mann übernommen.

Gebäude-Ensemble mit
zentralem Marktplatz
In nur 18 Monaten Bauzeit,
so der ambitionierte Plan,
will das Kölner Bauunter-
nehmen Kubus das neue
Einkaufs-Quartier fertigstel-
len. Aktuell sind täglich 20
bis 30 Mitarbeiter vor Ort.
Drei zwei- bis vierstöckige
Gebäude gruppieren sich
am Ende entlang einer Fuß-
gängerpassage mit einem
zentralen Marktplatz. Man
habe sich bewusst gegen ei-
nen geschlossenen Klotz
und für ein modernes, lufti-
ges Gebäude-Ensemble ent-
schieden, so Dr. Schnitzler.
Die Dächer werden teilweise
begrünt, teilweise mit Solar-
anlagen bestückt. Dazu ge-
sellen sich ein oberirdisches
Parkhaus mit 400 Stellplät-
zen und Abstellanlagen für
56 Fahrräder. 

Doch noch wächst hier
nichts in die Höhe. Noch
immer knabbern sich die
Schaufeln der Bagger durch
alte Fundamente des frühe-
ren Karstadt-Hauses und der

V

Wurstfabrik Schweisfurth.
„Rund 2500 Kubikmeter an
Betonteilen haben wir
schon herausgeholt. Der
Altbeton wird vor Ort recy-
celt und wieder in den Bo-
den eingebracht“, erklärt
Dr. Schnitzler.

Für Anfang April sei der
Rohbau-Start auf dem

16.000 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück geplant.
„Die relativ kleine Fläche ist
eine Herausforderung für
die Baustellen-Logistik. Wir
werden trotzdem parallel in
mehreren Baufeldern arbei-
ten. Drei große Kräne wer-
den auf dem Gelände im
Einsatz sein.“ Erste neue Be-

tonpfähle wurden schon als
vorbereitende Maßnahme
für den Rohbau-Start in den
Boden gerammt.

Im zweiten Quartal 2023
sollen die Hertener Höfe
dann offiziell eröffnet wer-
den. Die Mietfläche von
20.000 Quadratmetern wird
sich zur Hälfte auf Gastro-
nomie und Einzelhandel
und zur anderen Hälfte auf
Dienstleistungen, Büroräu-
me und Arztpraxen vertei-
len.

Erste Mietverträge mit
Ärzten abgeschlossen
90 Prozent der Dienstleis-
tungs- und Einzelhandels-
f läche waren schon im letz-
ten November beim Spaten-
stich vermietet. Neben dem
Jobcenter des Kreises Reck-
linghausen als Langzeit-Mie-
ter werden Edeka, Aldi,
Rossmann, Woolworth, Ern-
stings Family, die Apothe-
kenkette „Kleeblatt“, der
Optiker „Smile“, das Sani-
tätshaus Edelmann, die Mo-

dekette „Kult“, ein Fitness-
studio und Gastronomie in
den Hertener Höfen behei-
matet sein.

Der Trendstore „Kult“ ste-
he für angesagte Street-
wear-Mode und schließe da-
mit eine Lücke für das jün-
gere Kundensegment in
Herten, sagt Dr. Schnitzler.
Aktuell würden die ersten
Mietverträge mit Ärzten ab-
geschlossen.

Eine besondere Attraktion
kündigt der Phoenix-Ge-
schäftsführer schon jetzt
für das dritte Obergeschoss
der Hertener Höfe an. Hier
wird eine Sky-Bar mit einer
großen Außenterrasse als
besonderer Anziehungsmag-
net für die Einkaufsbumm-
ler eingerichtet. Das „sehr
schöne gastronomische Kon-
zept“ sehe eine Komplett-
verpflegung vor: „Hier kön-
nen die Kunden morgens
schon frühstücken und den
Einkaufstag am Abend mit
einem Cocktail ausklingen
lassen.“

Hertener Höfe: Eine Sky-Bar
für die Einkaufsbummler

HERTEN. Seit dem ersten Spatenstich im November rollen die Bagger am Standort der neuen
Hertener Höfe. Im April soll der Rohbau starten. Etwas Besonderes ist für das dritte Stockwerk geplant.

Auf der Großbaustelle der Hertener Höfe ist ordentlich Bewegung: Dr. Stephan Schnitzler von Phoenix Development kündigt
für April den Rohbau-Start an. FOTOS MAIß/PHOENIX DEVELOPMENT

Mehrere Bagger fressen sich seit Wochen durch das Erdreich
auf dem Areal am Busbahnhof, um die alten Fundamente des
Herten-Forums zu entfernen. FOTO MAIß


